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Agenda

• Begrüßung

• Recap - Hintergrund und Projektziele

• Ergebnisse der Tagebuchstudie und Interviews

• Ideen und Ergebnisse aus den Co-Creation Workshops

• Best-Practices und Designs

• Zielgruppen-Analyse

• Next Steps: Framework und Handbuch

• Feedback und Diskussion



!"#$%
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Projektvorstellung
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Engagement v.a. durch digitale Behavior Change 
Systeme (Apps, Websites)



Projektziele
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Projektaufbau – Teil Endnutzer*innen
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Herausforderungen, Motivatoren 
und identitätsstiftende Aspekte von 
klimarelevanten Praktiken
Ergebnisse der Tagebuchstudie und Interviews
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Cultural Probing Studie

• Tagebuchstudie & Interviews

• May – August 2023

• 13 Teilnehmer*innen



Herausforderungen & Motivatoren klimarelevanter 
Praktiken
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Facetten einer 
nachhaltigen Identität
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Facetten einer 
nachhaltigen Identität
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Vergesellschaftung durch 
nachhaltige Praktiken
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Vergesellschaftung durch 
nachhaltige Praktiken
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• Herausforderungen und Motivatoren 

sind situationsabhängig und 

relational

• Nachhaltige Identitäten hängen 

zusammen mit Geschlecht, sozialer 

Klasse, Urbanisierungsgrad,

Privilegien, usw.

• Nachhaltige Praktiken müssen in 

ihrem Kontext verstanden werden
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Analyse: Persuasive Systems Design (PSD) Modell

• 28 Designprinzipien - vier Kategorien

1. Unterstützung der Primäraufgabe
2. Dialogunterstützung
3. Systemglaubwürdigkeit
4. soziale Unterstützung

• helfen dabei, Systeme zu entwerfen, die das Verhalten oder die 

Einstellungen der Nutzer*innen effekdv beeinflussen können
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Selbstüberwachung (Self-Monitoring)

! CO2-Ersparnis und Klimabonus beim Check-Out (Klima Klaus)
! Verwendung eines klimafreundlichen Index zur Erfolgsmessung (Kochen mit 

Conny)
! Die App zeigt an, wie viel CO2 die Nutzer*innen im Vergleich zu Autofahrten 

eingespart haben (Leistbarer komfortables Bahnfahren)
! Schrittzähler und virtuelles Erreichen von Reisezielen, Darstellung, wie viele 

Bäume durch das Fahrradfahren gerettet wurden oder wie viel CO2 eingespart 
wurde (Mit der Familie Fahrrad fahren)

! Visualisierung des Energieverbrauchs der Nutzer*innen (GHOT)
! Einsparungen von CO2-Emissionen und Kosten auf der Rechnung (Umstieg auf 

nachhaltige Energien)
! Digitale Energiebuchhaltung, die den Energieverbrauch verfolgt und Feedback 

gibt (Energie Buchhaltung)



Angepasste Informationen (Tailoring)
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Personalisierung

• Persönliche Begrüßung, Anpassung der Stimme, personalisierte 

Empfehlungen sowohl online als auch am Point of Sale (Klima Klaus)

• Gezielte Platzauswahl nach Bedürfnissen, wie Abteile mit reduzierter 

Lautstärke oder spezielle Abteile für Reisende mit Kindern (Leistbares 

komfortables Bahnfahren)

• Personalisierter Energiebuchhaltung, individuelles Setup durch 

Berater*in (Energie Buchhaltung)



Belohnungen (Rewards)

• Klimabonus und High Scores (Klima Klaus)

• Goodies zum Auswählen für Einsparungen (Leistbares komfortables 
Bahnfahren)

• „Hurra! Du hast 20 kw/h gespart! Dafür bekommst Du ..“ (GHOT)

• Belohnungssystem bei Eco-Strom mit Rabalen, Preisen oder 
zusätzlichen Urlaubstagen für den Wechsel zu Ökostromanbietern 
(Umsdeg auf nachhaldge Energien)

• Bonuspunkte und Gamificadon-Elemente für eingesparte Energie, die 
in klimafreundliche Prämien umgewandelt werden können (Energie 
Buchhaltung)



Soziale Erleichterung / Soziales Lernen
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Kooperation

! Die Teilnehmenden werden dazu ermutigt, gemeinsam zu kochen, um eine 
klimafreundliche Ernährungsumstellung zu erleben. Dabei steht das gemeinsame 
Erlebnis und das Ausprobieren neuer, nachhaltiger Rezepte im Vordergrund 
(Kochen mit Conny)

! Eine Community-Plattform, auf der Reisende ihren Fahrradstellplatz für andere 
spenden können („Donate a bikespot“) (Leistbares komfortables Bahnfahren)

! Community-Plattform, auf der sich Familien für gemeinsame Radtouren 
verabreden und Erfahrungen austauschen können (Mit der Familie Fahrrad 
fahren)

! GHOT ermöglicht die Einrichtung von gemeinschaftlichen Energiebudgets, bei 
denen Energieeinheiten innerhalb eines Freundeskreises oder einer 
Gemeinschaft getauscht werden können. Das Tool fungiert als digitale Plattform, 
die nicht nur die Energienutzung trackt, sondern auch soziale Interaktionen wie 
gemeinsame Sparziele oder Energiehandel ermöglicht (GHOT)



Fazit

• Inklusion verschiedener Altersgruppen und Fokus auf Familien und 
Gemeinschaften.

• 3 der Ideen setzen auch auf soziale Unterstützung als Designprinzip -
3 auf Personalisierung.

• Ernährung: Bewusstseinsbildung und Unterstützung in der Phase der 
aktiven Veränderung, auch wichtig Vertrauenswürdigkeit und 
Expertise zu zeigen.

• Mobilität: Unterstützung in der Phase der aktiven Veränderung, 
Barrieren sind Infrastruktur, Kosten, Sicherheit, Komfort.

• Energie: Fokus auf Beratung und Wissensvermittlung.



Fazit: Häufigste Design Prinzipien

• Selbstüberwachung

• Angepasste Informadonen

• Simuladon

• Belohnungen

• Lob

• Vorschläge

• Soziales Lernen

• Soziale Erleichterung

• Kooperadon
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Best PracWce: Personalisierung

• Individuelle 

Anpassungen

• Beispiel MyFitnessPal

o Kurze Befragung zu 
Beginn der App-Nutzung

o Analyse der individuellen
Verhaltensweisen

o Ableitung von personal-
isierten Empfehlungen



Best Practice: Fokussierung (tunneling)

• Fokussierung auf Ziele

• Motivation aufrecht erhalten

• Beispiel YAZIO

o Maßnahmen ausschließlich auf 
Basis der gesetzten Ziele



Best Practice: Greifbares Feedback

• Vergleichbarkeit 

schaffen

• Beispiel AVA App

o Vergleich ob Strom-
Preis günstig oder 
teuer ist

• Beispiel Lifesum

o Visualisierung des 
Grads der 
Zielerreichung



Design-VorschlŠge

Grundlagen

! Das Ziel der Design-VorschlŠge ist Funktionen,die aus 
vorherigenSchritten (e.g., Co-DesignWorkshops) hervorgegangen 
sind, visuellumzusetzen,um sie besser verstŠndlich zu machen

o Es ist schwer e.g.die Vor- und Nachteile von 
Belohnungssystemen zu prŸfenohne eine 
Visualisierungenwasdamit gemeint sein kann

! Im Vordergrund stehen dieStrategien (i.e., "Was kann ich tun?"), 
nichtdie€sthetik("Welche Farbe hat der Button?")

! Abgedeckt ist nur eine Teilmenge der mšglichenStrategien,die sich 
aus dengesammelten Daten ableiten lassen

o Im Rahmen der Survey kšnnen wir nur wenige Screens zeigen; 
umfangreichereDesign-Empfehlungen(unterBerŸcksichtigung 
der Survey-Ergebnisse)werden nochpubliziert



Prozess

Cultural Probing Co-Creation Workshops

Iterationen

Design-VorschlŠge

Best Practice Analyse 

Synthese

Literatur 

Diskussionen

Design-VorschlŠge



Induziert mehr Feedback zu 
Aesthetikals zu Inhalt.

Detailgrad

Design-VorschlŠge

Nicht gut geeignet wenn es auf 
inhaltliche Details ankommt.

ND55+S(5(D0%I-;324RF

Gut geeignet wenn inhaltliche 
Details wichtig sind.

O"02L0$'2#



Solo Gruppe

Handeln Tracking
ZusŠtzliche 

UnterstŸtzung

ErnŠhrung

MobilitŠt 

Energie 

Solo Gruppe

, 6

, 6

, 6

M

M

M

S &

S &

S &

Design-VorschlŠge

Kategorien



Reduction

Tailoring

Tunneling

Personalization

Design-VorschlŠge

Set A: Handeln, Solo

Wobei brauche ich UnterstŸtzung?

Was ist mir wichtig?

Welche DomŠne interessiert mich?

Wonach soll geÞltert werden?



Design-VorschlŠge

Set B: Handeln, Gruppe

Was mšchte die Gruppe erreichen?

Rehearsal



Self-Monitoring

Simulation

Rewards

Design-VorschlŠge

Set C: Tracking, Solo

Was habe ich erreicht?

Was werde ich erreichen?



Social Learning

Normative Influence

Design-VorschlŠge

Set D: Tracking, Gruppe

Was erreichen wir 
gemeinsam?

Recognition

Social Comparison

Was erreiche ich im Vergleich zu 
meiner Peer-Group



Social Role

Design-VorschlŠge

Set E: ZusŠtzliche UnterstŸtzung

Das System spielt eine eigene 
soziale Rolle.
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Fragebogeninhalte

• Ziele, Motivationen und Barrieren für alle 
Kontexte 

• Sorgen um Umwelt und nachhaltiges 
Verhalten 

• Rolle von identitätsstiftenden Aspekten

• Präferenzen für Designs 

! pro Kontext 
! mit den Strategien Handlungskompetenz 

erhöhen Monitoring / Erfolgsvermittlung 
und KI-Support 

! Individuelle und Kollektives Engagement 



Ziele | MoWvatoren | Barrieren
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Ziel: Mich mehr aktiv bewegen 
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Ziel: Mich mehr aktiv bewegen 
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Ziel: Lebensmittelverschwendung vermeiden 
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Ziel: Lebensmi[elverschwendung vermeiden
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Ziel: Im Alltag Energie sparen
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Ziel: Im Alltag Energie sparen
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Umweltfreundliches Handeln, Sorge um Umwelt 
und identitätsstiftende Aspekte 
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Designpräferenzen
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Zielgruppen nach Motivationen und Barrieren
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• !"#$%&'"("#)'*+,'-./,,'#, : 0'/)1$
2&'"("#)' und 34'$567"3, sich 
nachhaltig zu verhalten

• !"#$%&'"("#)'*862.5#,9#, : 0'/)1$
2&'"("#)' aber auch 9#4':";7$
<#7",9#)'
• !"#$=#4')/:#,>$Weder speziell 

motiviert, noch behindert (Ausnahme 
Mobilität: hier Barrieren spürbar)

• !"#$?<:#7,#,9#, : 8/42$@,'#)#--#$
und 1/42$<#7",9#)'



Mobilitäts-Cluster
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Ernährungs-Cluster
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Energie-Cluster
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Zielgruppen nach Designpräferenzen
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Die Motivierten und Offenen
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Framework und Handbuch

• FRAMEWORK um zentrale Ergebnisse auf einen Blick erfassbar zu 

machen

• HANDBUCH als Unterstützung für Praktiker*innen und andere 

interessierte Stakeholder*innen zur Entwicklung von 

zielgruppengerechten Behavior Change Support Tools



<%%=>&2?*@*A(-?1--(")*BCD*0()E
• https://bosoo.at/miro

• 3 Stationen

! Feedback zu den Designs

! Welche Inhalte sollen in das Handbuch?

! Key Take-Away

https://bosoo.at/miro


Vielen Dank für deine Teilnahme!


